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Mittelverwendung – Verkaufserlös Kinder- und Jugendhaus „Werder„ 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 
Der Oberbürgermeister 03.09.2013 
Ausschuss für Familie und Gleichstellung 17.09.2013 
Jugendhilfeausschuss 19.09.2013 
Finanz- und Grundstücksausschuss 02.10.2013 
Stadtrat 10.10.2013 
 
Mit dem o. b. Antrag vom  21.05.2013 wird der OB beauftragt einen Vorschlag zu erarbeiten, 
wie der durch den Verkauf des ehemaligen Kinder- und Jugendhauses „Werder“ erzielte Erlös 
zweckbestimmt für Investitionen im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit  konkret verwendet 
werden soll. 
 
Grundlage für den vorzuschlagenden Mitteleinsatz bildet die Drucksache 0419/07/1/1 
(Beschluss-Nr.: 1760-58(IV)07) vom 10.12.2007 sowie der Antrag 0070/10 und der modifizierte 
Änderungsantrag A0070/10/3 (Beschluss-Nr.: 621-25(V)10). Der Stadtrat beschloss, dass die 
beim Verkauf des ehemaligen KJH „Werder“ erzielten Erlöse zweckgebunden für den Ausbau 
der anderen Kinder- und Jugendhäuser einzusetzen sind.  
 
Mit der DS0421/11 und der Beschlussfassung durch den Stadtrat sowie unter Beachtung des 
Änderungsantrages zur DS (Beschlussnummer: 1151-42(V)11) wurde  dem Verkauf des 
Grundstückes zugestimmt. Der Verkauf ist inzwischen erfolgt und der Kaufpreis wurde gezahlt. 
 
 
Mit der Umsetzung der DS120/13 „Infrastrukturplanung Jugendarbeit – 2. Planungsschritt wird 
weiterhin das Ziel verfolgt, unter Berücksichtigung der Bevölkerungsentwicklung der 
Kernzielgruppe der 10- bis unter 21-jährigen  jungen Menschen im Versorgungsgebiet 
„Leipziger Straße“ die notwendige Betreibung einer Einrichtung für die Kinder- und Jugendarbeit 
abzusichern. Der Betrieb dieser Einrichtung kann nur durch die Bereitstellung zusätzlicher 
Haushaltsmittel ermöglicht werden, da der zur Verfügung stehende bauliche Zustand der 
avisierten Immobilie umfangreiche Baumaßnahmen erfordert.  
 
Das Dezernat V möchte die erzielten finanziellen Mittel in Höhe von 313.313 EUR zur 
Realisierung dieser geplanten Investitionen nutzen. 
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